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Mlt Gro - Herzogllch Badischem alkergnädlgstem Pelvikegl ».

Die Abtey l a T r p p e.
Welchlu«.)

Ihre Zellen haben keine Fenster . Sie ek- alten
nur durch eine Oeffnung , oben an der Decke,
sparsames Mht , und sind einzig mit den unent¬
behrlichste» Bedürfnissen , als einem Stuhle ,
« rrschcmel , einem Slrohsackc, »ttd überdies noch
mit einem Todtenkopfe versehen , so wie die Gange
des Klosters mit Bibelstellen überschnellen sind, die
zu einem asketischen Leben ermuntern.

Ihre Kleidung besteht in einem weißen Habit
von Wolle und einem dergleichen Hemde.

Jeden Tag beschließen sie mir einem Gange zu
ihren Gräbern , wo sie ein kurzes Gebet verrichten,
worauf ein Jeder dreh Schaufel voll Erde aus
seinem Grabe heraus oder hinein wirft .

Ist einer seiner Auflösung nahe , so bringt man
ihn auf einer Tragbahre in einen düstcrn Saal .
Die ganze Akten versammelt sich . man legt ihn
auf ein Lager von Stroh und Asche , und unter
leisen Gebeten der Versammelten haucht er seine
Seele ans . Hierauf wird die Leiche , ohne Sarg ,
hlos im Habit . emgesenkt.

Nie brechen sie das Schweigen. Einst brachin der Abte« Feuer aus . Es wurde gelöscht,
ohne daß auch nur Einer Ei» Wort dabeygespro.

B e z i r k s a m t l t ch e B
2 . sGüter-Versteigerung.^ Aus der Gantmasseder Atdreas Berneischen EHelrure zu Ding¬

chen Häm. Rur der Pater , der , die Fremden
zu bewillkommen , beauftragt ist , wird zum Re¬
den dispensirt . Allein dieser schätzt seine Freyheit
für ein Unglück , da er eben dadurch mehr Gele¬
genheit hat zu fündigen .

Ans dem Kloster dürfen sie fich nie mehr ent¬
fernen. Nur alle fünf Jahre machen sic einenge,
meinschaftlichen , aber wieder nur heiligen Uebun -
gen gewidmeten , Spaziergang in einen einsam ge¬
legenen Wald , wo sie kein Mensch sehen kann.Allein auch da dürfen sie , wenn sie , sich auf ein
Paar Stunden zu zerstreuen , die Erlaubniß erhal¬ten , nicht miteinander sprechen , sondern einer
muß vdn dem andern sich so weit entfernt halten,
daß er nicht mit ihm reden kann . Aber auch die^
seö wurde in der Folge aufgehoben . .

Von ihren Eltern , Verwandten und Freun¬
den , so wie überhaupt von den Begebenheitender
Welt , erfahren sie nie mehr etwas. Erhält jedoch
der Abt Nachricht von dem Tode eines der erster»,
so spricht blos der Prior bcy 'm Gebete ; „Der Va¬
ter , die Mutter , der Bruder , die Schwester, Ei¬
nes von uns liegt in dev letzten Zügen. LaßtunS
rin Memento für He machen ! "

e r a n n t m a ch u n s e n.
kingen werden Montags den 10. April Nachmit¬
tags am 2 Uhr m dasigen Hirschwirchshsus arH
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Z verzinsliche Gablungs-Termine von Martiny d .
I . an , folgende Giiterstücke öffentlich versteigert :

2 Sr . 26 Ruth . Ackerland im Klcinfelbele.
1 — 46 — — allda.
1 — 13 — — imGlockengumpeu .
1 - — — an der Wegscheide .
1 37 — — im Götzmann .
1 — 64 - — im Heuthal.
1 — 13 — Reben u . Geländ im GeiSacker.

— 73 — Geländ im Keßler.
— 53 — — im untern Lude .
— 50 — Reben ebendaselbst .

1 — 8 — — im obern Lude .
— 6o — Geländ in den Hafenschäften .
— 50 — — allda.
— 44 — — im obern Schnäbler .
— 44 — Reben allda.

1 — 13 — — im umern Schnäbler .
1 - — Matten auf der Muserc .
2 — 35 — — auf der Hüntere.
2 — 75 —. — auf der obern Wiche « .
Hirz« werden die Liebhaber hrennt eingrladen.
Lahr den 29. Merz 1815.

GroSherzogl . AmtS-Revisorat.
Greiffenberg .

(Versteigerung .) BiS Samstag den 8. April
Morgens 8 Uhr wird in dem herrschaftlichen
Schütterer Abts -Wald, die Versteigerung des Hol .
res und der Wellen so wie der vorräthigen Ei.
chenklötze vorgenommcn werden .

Welches die Vorgesczten bei Zeiten bekannt
zu machen haben .

Mahlberg de» 27 . Merz 1815 .
Großherzogl. Ober -Forst-Amt.

K. von Schilling .

(Jahrmarkts . Verkündigung.) Der Magnus
Jahr -und Viehmarkt zu MLnchweiler , Amts Horn,
verg , wird auf den 24sten May dieses Jahrs ab.
gehalten werden , welches hiemit zu Jedermanns
Kenntnis gebracht wird-

Lahr den 28sten Merz 1815 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Frhr . v . Liebenstein .
2 . Lahr . (Güter - Versteigerung.) Montags

den loten April d. I . Nachmittags 2 Uhr sollen
auf dem RathhauS dahier , aus der Verlassenschaft
des verstorbenen hiesigen Bürgers und Schuhma¬
chers Jakob Voitiänder zu eigen versteigert
werden :

57 Ruthen Reben und Geländ vornen im Er -
net , und

i Sr . 13 Ruthen Rebe» und Geländ am
Stumpcnlindle

wozu die Liebhaber andurch eingeladen werden .
Lahr den 3 t . März 1815.

Großherzogl. Amls-Revisorat.
Greiffenberg .

Diejenigen , welche an nachstehende Arsonen etwa -
zu fordern haben , werden andurch , bei Verlust ihrer For¬
derung , zur Liquidation derselben , auf nachbeineldke Lage
und Orte , unrer Mitbringung der Beweis - w»»»»» »>
vorgeladen :

Bezirks - Amt Ettenheim .
An Schwaigbausen . An die An on Offenbur «

gertsche und Lorenz Glaztsche Eheleute aus Sam »
stag den sr . April irr ; vor dem TheilungS -Evmmissa «
riar Vormittags 8 Uhr in dem Badwirth »hanszuMü »t»
sterthal .

Fürstl . Leyisches Oberamt Seelbach .
An Reicheubach . An Joseph Schmleder , » ulgo

Bttdweber , auf Samstag den i ; April i «r ; . vor dem
Fürstl . Leyienschen Ober «Amr Seelbach .

Lahr de» 2- . Merz rx >-i.
GrossherzoglicheS Bezirks -Amt .

Fcyr . v . Lirbcnstei ».

Bekanntmachungen -

(WikthShauS -Empfehlung.) Drr Unterzeichne »

hat das ganz neuerbaute, mitten in der Stadt
Herbolöheimgelegene , mit allen Bequemlichkeiten
zum Logirc » versehenen Gasthaus zum Rebstock
übernommen . Er empfiehlt sich daher dem ver.
ehrlichen Publikum mit der Versicherung, daß er
stch alle Mühe geben wird , sich die Zufriedenheit

der bey ihm einkehrenden Gäste durch schnelle, bil¬

lige und reinliche Bedienung zu erwerbe ».
HerbolSheim den 12 . Mär ; 1815 .

Joseph Daniel Meyr .
(RheiaschifffahrtS - Anzeige . ) Schiffer Georg

Heck stehet bis »nd mit dem 12 . dieses in dem

Hafen zu Freiste» nach Mat»; und Frankfurt in



Ladung / wozu die leztenLahrer Güter , Montags
vorher den 10 . abgeholet werden sollen.

(Tuch -Bleiche in Staufens Da meine schon
seil vielen Jahren begehende Tuch , und Garn -
Bleiche im ober » BreiSgau sehr beliebt ist , so
glaube ich auch dem verehrten Publikum von
Lahr und der umliegenden Gegend meine er¬
gebensten Dienste anbieten zu dürfen , besonders
da die mir voriges Jahr , aus dieser Gegend zur
Bleiche anvcrtrauten Tücher , sowohl in Anse¬
hung der Weiße als Güte , zur vollkommenen
Zufriedenheit ansftclen. Zur Bequemlichkeit für
diejenigen , welche mir ihr Zutrauen schenken,
habe ich meine Niederlage bei Herrn Zinngießer
Autenrieth in Lahr , bei welchem das Tuch ,
Garn re. von heute an bis den 1 . Julius abge-
geben werden kann . Die Preise welche äußerst
niedrig und ganz franco zu verstehen , sind . fol-
gende : ." Die Me gewöhnliches , bis auf ^ breites Tuch

franco ins Hans 3 kr.
7 bis 8/. breites 3 (4 kr.
3 bis V« breite glatte Handtücher 2 (4 kr.
3 bis 4/4 breite gebildete dergl . 3 kr.
5 bis 7/4 breit gebildetes Tuch 3V, kr.
7 bis 2/4 breit dergleichen 4 kr.
s bis 7/4 breiter Zwilch 3 (4 kr .
7 bis »/« breiter ditto 4 kr.
Das Pfund Faden oder Garn 20 kr.

Staufen den 1 . April 1815 .
I . I . Monfort .

3. (Fäßer zu verkaufen .) Die Großherzogl.
Domauial -Vcrwaltung Lahr bietet 3 Stück gut
im Brand erhaltene Faße4 47o Ohm mit23 Stück
eisernen Reif , s 300 Ohm mit 16 Stück derglei-
chm ( dieses etwas schadhaft ) und s 60 Ohm mit
8 Stück eisernen Reif, zum Verkaufan ; die Faße
könne» bei Herrn Meister und Comp, in Heiligen¬

zell besichtiget , und mit der Domanial - Vermal-
tung ein desfallsiger Kauf getroffen werden .

3 . (Schweizer - Kuh feil.) steht eine gute
frisch melkende Kuh von Schweizer-Art zu verkau¬
fen ; und bei Ausgeber dieses zu erfrage» , wo ?

2. (Futterstroh feil.) Bei Martin Gerhard
in Mieiersheim sind iso Stück Futrerstroh billi¬
gen Preißes zu verkaufen .

3. Wohnung zu verlehncn.) Jakob Buche -
rer Bierwinh hat seine Wohnungen der Ding -
linger -Vorstadt mit oder ohne die Oehlmühle auf
Johanni zu verlehncn .

3. Wohnung zu vcrlehnen . ) Karl Ludwig
De » fehle , Kiefer in der Entengaffe , hat eine
bequeme Wohnung zu verlehnen , welche bis Jo¬
hanni bezogen werden kann .

3 . Wohnung zu verlehnen .) Bei Marsch uz
jun . ist eine Wohnung zu verlehnen , welche be¬
stehet aus zwei Zimmer, Küche und Keller ; und
kann bis Johanni bezogen werden .

3 . (Heu feil .) Peter Schöpfer der Weber in
der Rappen-Vorstadt hat gutes Heu zu verkaufe«.

(Pferde - Haar .) Bei Ernst Kaufmann ist
wieder schönes gesottenes Pferdehaar zu 40,44 u.
48 kr. das bs zu haben .

2. (HauS zu verlehnen .) Christian Schol -
derS Wittib will ihr HauS am untern Stock¬
brunnen , das bisher Herr Sattler Schabt be¬
wohnte , aufs Neue verlehnen ; dasselbe kann jezt
gleich oder bis Johanni bezogen werden ?

(Neue Schriften .) Bei Ausgeber dieses ist ne«
angekommcn und um beigesetzte Preise zu haben r
Leichtlen . (I .) BadensKriegs -Verfassung , ins¬

besondere Landwehr und Landsturm , im t7ten
Jahrhundert . Mit Abbildungenvon den Waf¬
fe« des Landsturms . Carlsruheisis . s. 1 fi. 21 kr.
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Fahnenbergs Magazin für die Handlung , Han .
delSgesetzgebung und Finanzverwaltung . Er .
sten lBandeö Erstes Heft . Der eompl . Ban .

- 3 fl. 18 kr.
Fe rner : ^

Rede zur Jahresfeyer der grossen Rettungsschlacht
der Leipzig . Gehalten auf dem Schumrlin -
denberg bey Lahr am 18. Okt . 1814 . Abends ,
durch den Großherzogl . Bad . Oberamtmann
Freyherrn v . Liebenstein . 6 kr.

Reinhard so . F . V .) Predigten in den Iah .
ren 1795 bis 1800 in 12 Bden 8 roh . ii fl.

Rede bei der freyerlichen Einweihung der neuen
kathol . Gtadt -Pfarrkirche zu Karlsruhe am L6.
Dez. 1814 , gehalten v . Dr . Brunner , Großh .
Bad . geistl. Ministerialratheund Stadtdechanee .
( Der Ertrag ist für arme Schulkinder bestimmt) .

15 kn

Auszug aus dem Klrchenvuche .
Geboren :

Den 27 . Merz . Georg Friedrich ; Vater : Georg Hiller , B . u . Spanner dahier .
Den 29 . — Karl Friedrich ; Barer : Andreas Schimer , B . u . Schneider dahier .
Den 30 . — Friederike ; Vater : Herr Christian Zäferer , B . u . Handelsmann pahier .
Den 3l . — Jakob ; Vater : Johannes Langenbach , B . u . Zimmermann in Burgheim .
Den 31 . — Ferdinand ; Vater : Friedrich Dürr , B . u . Thurmschlirßer dahier .

K o p u l t r t.
Den 27 . Merz . Johann Friedrich Zucker , neuanqehender B . u . Becker dahier , und Mar . Mag .

dalena Kröllrn , Joh . Ernst Kröll , B . u . Strickers dahier ledige Lichter .

Gestorben
altDen 26 . Merz . Mar . Dorothe ; Vater : weil . Joh . Georg Löschtrog , B . « . Stricker dahier ,

17 I . 11 M . 28 T .
Den 26 . — Sophie Rauchin , des weil . Michael Rauch , B . u . Posamentierers dahier , ledige

Tochter , alt 63 I . ii M . 15 T . >

Den 29 . — Mar . Magdalena ; Vater : Friedrich Zeller , B . u . Ackersmann in Burghcim ; alt
29 T .

Frncht - Brod - und Fleischpreise , von Lahr , Offenburg , Emmendingen und Freyburg .

a ! ' Frucht -
Presse .

Lahr ^ Offenb.
r8 .Merz .6z . Dez-

Emend.
24 Merz

Freyb .
rz .Merz

Fleisch - Ta
- Lahr

re . !
Offnb!

Brod u . Mehlture
Lahr, 7 -Merz

Viktualle » .
Lahr , 7. Merz

l Fiertei fl . kr fl- kr st- kr fl- kr DaSÄ kr kr zMilchbrvd kr DaS A kr

Weizen 9 Zo 8 — 7 3° 4 6 Ochsenfl. i : IO io/ - Leih 2 Butter 20 '

Halb« ; . 7 48 6 iS S 54 7 4s Geringer lo 9 Habbrrdli '/ - 2 Schweinfthm 24

- . i
^

Kern _ . 5 24 ü Kuhfleisch 9 8 Hlbweis 4Ä 10 Lichter 24

Gcrst 4 Zo 4 48 5 — 5 »4 Hameifl. (0 — iMKl . Scckl io Kernseife 22 '

' ' Welschk . 9 - 4 — — — Kaldfl . 9 7 i — Bell 8 Prd . Seife . lyj
. ilj

Huber 7S 4 48 3 24 — — » 4» Schweinfi 13 ir i — Gries 10
- 5-
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